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@cfyt)djetlanb, o 3?a*ter4ant>, btr -§er$ unb §anb

y V I " I

2. Sturij überm SDÎeere reifet Dieben unb ©aaten wogen, ©frónte jiefin,
®efi(be grünen, SBolfett fd)Weben, ®e»itter Sraufen, Slumen Btüfj'n —
Sort) gibt eé nut ein ©rjjweiìertanb ; o ìBaterlanb, bit gen unb §anb!
3. SBofjin Voit ge&n, ifi Sebenétoomie, loofjin Wir sieben, mäfjt ber Job ;
3Bit treffen unter jeber ©onne, loie Sieb unb gag, fo greub unb Scott) |

Sodj gibt eé nur ein ©r&Wcijerlaub ; o 93aterlanb, bir gerj unb ganb!
4. 3nt SSaterlanb ift Stlleé beffer, baé bat ®ott felber fo gemarijt,
(Sntbebrung leichter, greube gröger nnb grfm'reé ®raé u. (jefl're Stacht —
£> (iebeé, liebeé ©rljweiserlanb, mein SSaterlant», bir gerj unb ganb!

©. ©ein, mit Jlbânberimqen soit ber SRebaftton.

M n § e î # c st.

2tnjetge.
Sie Sebrer--Jîoitferenj Deé Jtrcifeé SBoblen, SBremqarten uub ÄirrfjttnbacB,

»irb ffcb im ©djuibaufe beé leçtern Drté, ©amftagé ben 4. Slprtl nâcbfthm
beé Sîacbmittagé i Uljr, »erfammeln, »ojtt jablreiçb einlabet, für ben S3orftanb :

3b. lacbteferbecfer, Sebrer.

» ad IBoltéf&ulbiatt
tnerter Saljrgang

erfdjeint in Wöchentlichen Stummem «t je 1 Bogen ober 16 ©eiten gr. 8° um ben

gSreis »on nur 1 îÇr. per Quartal
(Sé ift unbebingt »ie baé billigfte, fo aueb baé uerbreitetfte unb gelefenjte

©rbulblatt ber ©cbtoeij unb fann fo»ob! feiner Steicbbalttgfeit ale feiner entfc&te*

ben »raftifrben SÄirfitung »egen allen Sebrern nnb ©djulfreunben mit Sterbt em'
pfoljlen »erben.

Steu eintretenben Stbottnenteu »irb, fo weit ber Sßorratlj reicht, ta« erfte
Ouartal biefeé 3abreé gerne nachgeliefert, bte frühem 3 3abrgänge foften jus
fammen ^Çr» 5. ÎWan abonnirt bireft bei ber (Srpebition beé Soiféfchulblatteé in

Steébacb bei Sfjttn.

<Sd)u[auêfcbïftbunçi.
Seutfcbe Pfarrei in @t. 3mmer. Slniuelbitng bié 4. Stpril bei ber fiircfjen»

bireftion. *
*

*

Urfenbacfi, SJttitelfcbulc mit 90 Äinbent, unb gr. 275 ®emembSs!BefoibUng
mit 9luéfitf)t auf gr. 25 3ufage. Prüfung am 6. Stprif, iflîorgeiié 9 Uhr bafelbft.

Ernennungen.
•§errn Pfarrer gerbi, bt'éber in @t. 3mnter auf bie Pfarrei Srub.
gerrn Sa frije, biéber in Sreébeu, alò Sebrer ber banbeféwiffenftbaftficben

Sädjer an ber J?antoiiéfchute in Sern.
Ser »erantwortlirhe Siebaftor nnb SBerleger: 3» 3« 2$t>ôt, 'tt Sieébarf) b. Sfjun.

Srurf »on ©. Stauer, in Sern.
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